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Zitat von s3g4

Seminartage sind klar und unkritisch. Aber UBs können doch gar nicht an solchen
Tagen liegen, weil dann alle (theoretisch) am Seminar sind. Der Unterricht der Refs
findet doch nur an den restlichen Tagen statt.

Damit hast du natürlich Recht. Ich habe mich etwas unpräzise ausgedrückt. Für die Aufgabe am
Seminar erhält man einige Abminderungsstunden (je nach Anzahl der zu betreuenden
Anwärterinnen und Anwärter. Der eigene Unterricht wird dann möglichst so gelegt, dass neben
dem Seminartag noch ein weiterer Tag frei verfügbar ist oder dort nur Randstunden liegen.

Gesamtkonferenzen usw. sind insofern auch unkritisch, da diese (an der Stammschule) ohnehin
außerhalb der Unterrichtszeiten stattfinden sollen. Dann kollidieren sie aber auch nicht mit UBs
o.ä. Bei normalen Besprechungen kann das schon eher passieren. Wir handhaben es so, dass in
seltenen Fällen, in denen Überschneidungen bei Lehrkräften mit Aufgaben am Seminar
vorkommen, diese Aufgaben vorgehen.
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